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Fluctuat nec mergitur
Das Wappen der Stadt Paris zeigt ein Schiff hoch auf

ſtürmiſchen Wogen mit der voranſtehendeu Unterſchrift welche
beſagt daß das Fahrzeug wohl ſchwanke aber dabei nicht ver
ſinke Dieſes Sinnbild paßt vortrefflich für die gegenwärtige
Lage der franzöſiſchen Republik Wieder einmal macht ſie
die Hoffnungen ihrer Feinde die Befürchtungen ihrer Freunde
zu Schanden Als der Senat das Amendement Bozerian zu
dem Amneſtiegeſetz annahm und damit die thatſächliche Be
deutung dieſes Geſetzes ſo ſehr verminderte daß ſein Beſchluß
faſt einer Ablehnung gleichkam da erklärten die radikalen
Blätter der Senat habe ſein Todesurtheil unterzeichnet er
ſei abgethan Wenn man ſich aber erinnerte daß dieſe Kör
perſchaft ſchon einmal den Willen der Mehrheit in einer nicht
minder wichtigen Frage durch Verwerfung des Paragraphen 7

ohne Gefahr getrotzt hatte ſo
mußte man dieſes Triumphgeſchrei für ein ſehr vorzeitiges
halten Dennoch blieb hier immer eine Gefahr und zwar
eine recht beträchtliche aber auf der andern Seite war hier
wo der Beichtvater nicht darein redete auch weit eher eine
gewiſſe Nachgiebigkeit von Seiten des Sengates zu erwartenJn der That iſt bei gutem Willen von beiden Seiten auch

ſehr raſch die Brücke zu einer Verſtändigung geſchlagen worden
Es iſt ja vollkommen richtig daß die Vorgänge wegen welcher
die Kommunards verurtheilt ſind derart waren daß die Un
terſcheidung zwiſchen gemeinem und politiſchem Verbrechen
nahezu eine Unmöglichkeit iſt wenigſtens ſoweit es ſich um
Mord und Brandſtiftung handelt Man kann deshalb der
Meinung ſein und wir haben dieſe immer vertreten daß von
einer allgemeinen Amneſtie durchaus abzuſehen ſei und wenn
man bis zum Aeußerſten in der Milde gehen wolle eine all
gemeine Begnadigung ſtattfinden könne Da nun aber ein
ungelöſter Konflikt zwiſchen der Regierung und ihrer Parteiim Abgeordnetenhauſe einerſeits und dem Senat andererſeits

nur den Feinden der Republik zu Gute käme ſo hatten die
Republikaner im Senat allerdings Veranlaſſung auch gegen
die Neigung ihres Herzens den Vertretern der Amneſtie auf
halbem Wege entgegen zu kommen Es galt nur dieſen Weg
zu finden Die Brücke zur Verſtändigung iſt nunmehr ge
ſchlagen worden Alle Theile haben wenn auch blutenden
Herzens Opfer bringen müſſen hoffen wir daß das gegen
ſeitige Entgegenkommen gute Früchte trage und zum Wohle
des Landes ausſchlage

Politiſche Ueberſicht
Die bisherigen telegraphiſchen Nachrichten über die vom

Senat beſchloſſene Faſſung der Amneſtievorlage litten an
Unklarheit und Ungenauigkeit Es ſcheinen die verſchiedenen
Amendements Peliſſier Fournier und Ninard ſehr vielen
Senatoren den Kopf ſo verdreht zu haben daß ſie aufs
Gerathewohl votirten Namentlich die Tragweite des Amende
ments welches Gambetta ſeinem Freunde Ninard eingeflüſtert
hatte war faſt von keinem Senator ſelbſt nicht einmal von
Jules Simon im erſten Augenblick erkannt worden und der
Senat nahm es in voller Unſchuld an Das Geſetz lautet jetzt

Alle wegen Theilnahme an den Aufſſtandsereigniſſen von
1870 71 und an den ſpäteren aufſtändiſchen Bewegungen ver
urtheilten Perſonen die vor dem 14 Juli 1880 bereits begna
digt worden ſind oder noch ſein werden ſind als amneſtirt zu

betrachten mit Ausnahme derjenigen die durch kontradiktori
ſches Verfahren zur Todesſtrafe oder zur Zwangsarbeit wegen
Brandſtiftung oder Mordes verurtheilt worden ſind ie
Amneſtie wird für alle bis zum 6 Juli 1880 begangenen p li
tiſchen und Preßvergehen gewährt Die obenſtehenden Beſtim
mungen finden keine Anwendnng auf diejenigen Verurtheilten
welche bis zum 9 Juli 1880 keine Milderung ihrer Strafe durch
Umwandlung in Deportation Verbannung oder Haft erfahren
haben Die den oben erwähnten Verurtheilten zur Laſt geleg
ten Gerichtskoſten die noch nicht bezahlt ſind werden nicht
erhoben die bereits gezahlten aber nicht zurückerſtattet werden

Dieſe einer Begnadigung Aller ziemlich gleichkommende
Amneſtie iſt ſo zuſtande gebracht worden daß dem zuerſt im
Senat mit ſchwacher Mehrheit abgelehnten Antrage Labiche
ein Aenderungsvorſchlag Peliſſier aufgepfropft und dieſer
wiederum durch das von Ninard beantragte Einſchiebſel die
obenſtehenden Beſtimmungen bis erfahren haben abgeändert
worden iſt Das Reſultat der Schlußabſtimmung im Senate
war die Annahme des Entwurfes mit 166 gegen 97 Stimmen
Die Majorität bildeten 159 Republikaner und 7 Mitglieder
der Rechten die Minorität 90 von der Rechten und 7 Repu
blikaner General Dubois Fournier Krantz Marquis de
Malleville Scherer vom Temps Toupet des Vignes und
Waddington 29 Senatoren davon 20 Konſervative und
9 Republikaner enthielten ſich der Abſtimmung Das amt
liche Blatt bringt das Geſetz welches die Regierung ermächtigt
ausnahmsweiſe am Tage wo die Fahnen ausgegeben werden
außer der durch frühere Geſetze beſtimmten Anzahl von
Ordenszeichen der Ehrenlegion noch 10 Großoffizier 50 Kom
mandeur 180 Offizier und 700 ine ſowie 600
Militärmedaillen zu verleihen Die klerikalen Wähler haben
ihren Anhängern Befehl ertheilt am 14 Juli dem National
feſt ihre Häuſer mit ſchwarzen Fahnen zu ſchmücken und die
Trauerkleider anzulegen Die Damen ſollen in Schwarz und
die Männer mit beflorten Hüten erſcheinen

Dem engliſchen Miniſterium wird die ſeit den Wah
len beſtehende Bundesgenoſſenſchaft der Liberalen mit den
iriſchen Homerulern ſehr unbequem Die Bill über die Ent
ſchädigung der iriſchen Pächter hat den Rücktritt des Unteraatsſekretars Lansdowne und des Lord Liſtowal zur Folge

gehabt Dieſer erſte Riß in eine Regierung hat ſtets etwas
Ominöſes Lansdowne beſitzt großen Einfluß und könnte An
dere auch leicht zu der Anſicht bekehren daß die Bill das
Eigenthumsrecht in Jrland ſchädigt Andererſeits wieder
entfremdete fich die Regierung durch das Amendement die
iriſchen Homerulers welche durch Parnell erklärten das Ge
ſetz habe in der neuen Form keinen Werth für Jrland Die
Regierung beſitzt alſo eigentlich für die Bill keine rechte Unterſhune und die Zurückziehung der Vorlage iſt nicht un

möglich Da dieſe Bill die wichtigſte aller diesjährigen Vor
lagen iſt ſo wäre die Zurückziehung eine große Demüthigung
und ein Beweis für die Schwäche des Kabinets Gladſtone
trotz der urſprünglichen großen liberalen Majorität

Man hält einen Krieg Portugals mit China für unvermeid
lich Die portugieſiſche Regierung habe ſich an Rußland mit
dem Erſuchen gewendet ihr Torpedos Minenboote und Minen
apparate ſowie Exploſionsſtoffe als Muſter für die Anfer
tigung derartigen Kriegsmaterials zur Verfügung zu ſtellen
Die ruſſiſche Regierung habe dieſem Erſuchen Folge gegeben
und die gewünſchten Objekte ſeien bereits nach Liſſabon ab
gegangen

Der türkiſche Miniſter des Auswärtigen Abeddin Paſcha

iſt bereits vor mehreren Tagen von dem Jnhalte der Ber
liner Konferenz Beſchlüſſe die übrigens ſeit Schluß
der Berliner Konferenz für die Pforte kein Geheimniß mehr
waren offiziös in Kenntniß geſetzt worden Damit wird ein
ſtarker Druck auf die Pforte verbunden ſie zur Annahme
der Beſchlüſſe zu bewegen Die Times glaubt in der Ent
laſſung des Kriegsminiſters Osman Paſcha ein günſtiges
Zeichen für den nachgiebigen Sinn des Sultans zu erblicken
Um nicht eine Wendung zum Schlimmen herbeizuführen iſt
auch Griechenland beeinflußt worden die Mobiliſirung ſeiner
Reſerve einige Tage aufzuſchieben

Auch die Montenegriner erinnern ſich noch bei Zeiten
daß die Vorſicht das beſſere Theil der Tapferkeit iſt Der
montenegriniſche Geſchäftsträger welcher Konſtantinopel am
9 d Mts verlaſſen ſollte erhielt von ſeiner Regierung die
Weiſung nicht abzureiſen Ein direkter Bericht aus Cettinje
ſtellt alle Gerüchte über Allianz und Aktionspläne Monte
negros in Abrede

Deutſches Reich
O Berlin 12 Juli Aus den verſchiedenartigen Berichten

über die Berathungen der Berliner Konferenz und ebenſo
aus dem veröffentlichten Aktenſtück tritt eine Erſcheinung keb
haft zu Tage welche zum Verſtändniß der gegenwärtigen
politiſchen Lage Vieles beiträggt Vor und während der Kon
ferenz wurden von allen Seiten Hoffnungen und Wünſche
Befürchtungen und Einwände laut in Bezug auf die zu be
rathende Frage mit alleiniger Ausnahme von Deutſchland
Das deutſche Reich hat an der orientaliſchen Frage nur das
mittelbare Jntereſſe eine allgemeine Konflagration zu ver
hüten Bereits auf dem Berliner Kongreſſe von 1878 ſpielte
Deutſchland dieſelbe Rolle des intereſſeloſen Vermittlers ſie
fand aber noch nicht die volle Würdigung Jn der Konferenz
aber hat ſich der mäßigende Einfluß der vorſitzenden Macht
in fühlbarerer Weiſe geltend gemacht Hierin liegt der offen
kundigſte Beweis wie ſich durch die gegenwärtige Konſtellation
des europäiſchen Gleichgewichts nicht nur die Lage der Groß
mächte zu einander verändert hat ſondern auch wie die nie
ruhende orientaliſche Frage in einen andern ruhigeren Gang
gebracht iſt Der Berliner Kongreß vollendete ſeine ſchwie
rigere Aufgabe in rund einem Monate nicht in Folge des
durchſchlagenden Uebergewichts der Centralmacht als vielmehr
weil dieſe als unbetheiligte die Gegenſätze zu mildern berufen
und im Stande war Dieſer Einfluß des deutſchen Reichs
auf die Erhaltung des europäiſchen Konzerts wird mit der
Zeit immer fühlbarer werden

Die Prinzeſſin Albrecht von Preußen iſt am Montag
von einem Prinzen entbunden worden

Die Prinzeſſinnen Auguſte Victoria und Karoline
Mathilde von Schleswig Holſtein Sonderburg Auguſtenburg
werden dem Vernehmen nach in dieſen Tagen von Primkenau
kommend in Berlin eintreffen und ſofort zum Beſuch der
Kaiſerin nach Koblenz weiterreiſen

Der bisherige Staatsſekretär für ElſaßLothringen Herzog
iſt bei ſeiner Zurdispoſitionsſtellung zum Wirklichen Geheimen
Rath mit dem Prädikat Excellenz ernannt worden Am
10 begab ſich der akademiſche Senat unter Führung des
Rektors Profeſſor Dr Laband zu Herrn Herzog um demſelben
namens der Univerſität einen Abſchiedsgruß zu überbringen

27 Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Ohne eine Antwort abzuwarten ging er hinaus die Er
innerung an die Schuld Palmer s hatte ihn mächtig erregt
und wagte er auch nicht darauf einen Verdacht zu gründen
ſo ſtiegen doch in ſeiner Seele mancherlei Vermuthungen aufdie ſich nicht zurückdrängen ließen

Ohne Verzug begab er ſich in die Wohnung Palmers das
Dienſtmädchen führte ihn in das Studierzimmer

Der hagere Herr ſaß vor ſeinem Schreibtiſch und der erſte
Blick Großmann s fiel auf ein anſehnliches Packet Banknoten
das auf dem Tiſche lag

Womit kann ich dienen fragte Palmer der bei dem
ſchwachen unſicheren Licht einige Sekunden gebrauchte um den
Eintretenden zu erkennen Bitte nehmen Sie Platz der
herbe Verluſt der Sie betroffen

Es wäre mir lieber wenn ich nicht ſo oft an ihn erinnert
würde, unterbrach Großmann ihn in rauhem Tone Worte
ſind Worte Wunden kann nur die Zeit heilen

Und der Glaube an unſern himmliſchen Vater ohne
deſſen Willen kein Haar von unſerm Haupte fällt, ergänzte
Palmer in ſalbungsvollem Tone

Jawohl der Glaube an ſeine Allgerechtigkeit die au
den Mördre meines Bruders nicht unbeſtraft laſſen wird,
nickte der Viehändler Jch komme zu Jhnen um eine Sache
über die ich nur ungenau unterrichtet bin feſtzuſtellen Mein
Bruder ſagte mir er habe eine Forderung an Sie aber Nä
heres darüber hat er mir nicht anvertraut ich vermuthe daß
er dies als eine Privatangelegenheit betrachtet hat

Palmer wiegte ſinnend das Haupt und holte ein Notizbuchaus ſeiner Taſche in dem er lange blätterte

Eine Forderung wiederholte er Kann ich mich do
wirklich nicht entſinnen wann er mir das Geld gegeben haben
und wie die Summe W ſein ſoll Haben Sie ſeinen
Nachlaß ſchon n Jhr Bruder war ein Ehrenmann

a ja nein nein Haben Sie in ſeinen

Büchern eine Notiz über dieſe Forderung oder in ſeinem
Nachlaß einen Schuldſchein von mir gefunden

Großmann war zu ehrlich eine Lüge auszuſprechen ſo ſehr
ſie auch hier in in ſeinem Vortheil gelegen hätte mußte er
doch bei einigem Nachdenken erkennen daß Palmer ihn mit
ſeinen Fragen nur aufs Glatteis führen wollte

Keins von Beiden, erwiderte er
Hm ja ich hätte es auch ſchwer begreifen können wenn

ein ſolcher Schuldſchein in dem Nachlaß gefunden worden
wäre, ſagte Palmer ſein Notizbuch ſchließend Sie ſehen
ja daß ich s nicht nöthig habe Schulden zu machen, fuhr er
fort indem er auf die Banknoten deutete und hätte ich den
noch welche ſo könnte ich ſie auf Heller und Pfennig tilgen
ehe hat Jhr Bruder ſich Jhnen gegenüber einen
harmloſen Scherz erlaubt
ſuencg Viehhändler war das Blut jäh in die Stirne ge

iegen

Sie wollen alſo leugnen fragte er mit ſcharfer Beto
nung Mein Bruder ſcherzte mit ſolchen Dingen nicht dazu
war er zu ernſt und auch zu ehrlich Wenn er etwas behaup
tete ſo war es die lautere Wahrheit darauf konnte man ſich
verlaſſen wie auf das Evangelium

Mein lieber Mann was ich als Wahrheit erkannt habe
das leugne ich niemals, ſchnitt Palmer ihm die Rede ab über

eugen Sie mich durch einen von mir unterzeichneten Schuldch hein daß ich Jhrem Bruder etwas ſchuldete und ich werde

ohne jeglichen Einwand die Schuld anerkennen ſo groß odergering ſie auch ſein mag

Großmannn konnte nur mühſam ſich halten aus jedem
Wort das Palmer ſprach ging ihm hervor daß dieſer Mann
ihn betrügen wollte

Wollen Sie auch leugnen daß mein Bruder am Tage vor
ſeinem Tode bei Jhnen war fragte er aufwallend

Was könnte mich dazu veranlaſſen erwiderte Palmer
ch ruhig Ja er war bei mir um mit mir über Dasjenige zu

reden was ich Jhnen am Abend vorher geſagt hatte Wir
ſchieden als die beſten Freunde von einander es lag ja auch
keine Veranlaſſung zu einer Entzweiung vor

Na Sie denken weil meinem Bruder das Portefeuille

eraubt worden ſei könne man Jhnen nichts anhaben DieſesPortefeuille iſt heute gefunden worden

Palmer konnte die Beſtürzung die dieſe unerwartete Nach
richt ihm einflößte nicht verbergen aber er hatte raſch ſeine
Faſſung wiedergefunden

So werden wir ja in den nächſten Tagen erfahren ob
Portefeuille einen Schuldſchein von mir enthält

agte er
Das iſt eben das Sonderbare daß es alles Andere nur

dieſen Schein nicht enthält fuhr Großmann auf Sie
werden wahrſcheinlich wiſſen wo er geblieben iſt

Palmer hatte ſich haſtig von ſeinem Sitz erhoben hoch auf
gerichtet ſtand der hagere Herr dem Viehhändler gegenüber
Haß Zorn und Entrüſtung blitzte aus ſeinen Augen

Und das wagen Sie mir zu ſagen fragte er mit be
bender Stimme Weſſen wollen Sie mich beſchuldigen

Großmann ſah ein daß er zu weit gegangen war er konnte
die Anklage nicht beweiſen

Jch weiß daß mein Bruder einen von Jhnen ausgeſtellten
Schuldſchein beſaß, ſagte er muß es mich da nicht befrem
den wenn ich denſelben in ſeinem Nachlaß nicht finde

Habe ich einen ſolchen ldſchein ausgeſtellt fo wird er
auch gefunden werden, erwiderte Palmer achſelzuckend und
ein Blick der Verachtung traf dabei den Viehhändler legen
Sie ihn mir vor und ich werde mich nicht weigern die Schuld
anzuerkennen So lange Sie das nicht können ſo lange be
ſtreite ich die Schuld von der ich in der That nichts weiß
Und nun laſſen Sie mich in Ruhe denken Sie ſelbſt nach
über die n die Sie mir zugefügt haben ich will Jhrem
Gewiſſen die Entſcheidung darüber überlaſſen ob Sie es
len Worten können einen Ehrenmann ſo tief gekränkt zu
aben
Großmann fühlte die moraliſche Niederlage ſie ſteigerte

ſeinen Groll denn wie die Sache auch liegen mochte er war
überzeugt daß der Schuldſchein vorhanden geweſen und ge
ſtohlen war

Ueber den Ehrenmann denken viele Leute anders, ſagte
er mit ſchneidender Jronie die Zeit wird ja lehren was
daran Wahres iſt Jch habe Manchen gekannt der jeden
Sonntag in die Kirche ging und unſern Herrgott auf der



Um 4 Uhr nachmittags empfing Herr Herzog die Beamten
des Miniſteriums zur Verabſchiedung und hat Straßburg
bereits verlaſſen

Das päpſtlich offiziöſe Blatt die Aurora zieht wie ſie
ſagt die Moral aus der Verhandlung der kirchenpolitiſchen
Geſetz e Die erſte Moral die bei dieſer Behandlung zum
Vorſchein kommt iſt die daß der Staat ſelbſt die Ungerechtig
keit der Maigeſetze anerkannt habe Die zweite Moral iſt
die daß die Miniſter den König um ſein Begnadigungsrecht
gebracht hätten das ihm das Centrum retten wollte ſo daß
dieſes ſich als die eigentliche monarchiſche Partei erwieſen habe
Die dritte Moral welche man in Rom zu ziehen weiß wird
mit höhniſchem Nachdruck darin gefunden daß es Fürſt Bis
marck gerade ſelbſt ſei welcher ſich in den Kopf geſetzt habe
in caponito nach Kanoſſa zu gehen Schließlich gießt die
Aurora noch ihren Spott über die Mehrheit welche das

Geſetz angenommen hat Nachdem das päpſtliche Blatt dieſe
Mehrheit einer Kritik unterzogen hat ſchließt es Wenn
dieſer Miſchmaſch eine ſolide Mehrheit bildet ſo iſt es eine
babyloniſche Mehrheit Hier ſchließt die Moral um die
Rathſchlüſſe der göttlichen Vorſehung anzubeten Es iſt das
offenbar die Stimmung in der man Tedeums r

Die Köln Ztg iſt der Meinung daß eine Mitwirkung
der Kirchenbehörde bei der Feier der Vollendung des
Kölner Domes ſchon jetzt geſichert iſt ohne daß es eines
Bisthumsverweſers oder der Rückkehr des Erzbiſchofs bedürfe
Schon im März d J ſchreibt die K hat das
hochwürdige Domkapitel die Einladung des Vorſtandes vom
26 Febr in freundlichſtem Entgegenkommen erwidert Das
Schreiben lautet alſo

Köln den 13 März 1880
Dem Vorſtande des Central Dombau Vereins beehren wir

uns auf das geſchätzte Schreiben vom 26 v M ergebenſt zu
erwidern daß wir gern bereit ſind bei der bevorſtehenden
Feier der Vollendung unſeres Domes mitzuwirken und zu
dem Ende einen feierlichen Dankgottesdienſt aänzuordnenDas Peetropoill g omkapitel

gez Dr München
Jm April 1878 betrugen die Zolleinnahmen des

Reichs 7,7 im April 1880 11,3 Millionen Mark Jm
Mai 1878 Kugen an Zöllen 8,4 im Mai dieſes Jahres 12,9
Millionen Mark ein Die Zolleinnahmen in den erſten zwei
Monaten des laufenden Etatsjahres mit 24,2 Millionen Mark
überſtiegen alſo die Einnahmen in dem gleichen Zeitraum
des vorvergangenen Etatsjahres mit 16,1 Millionen Mark
um 8,1 Million oder um etwas über 60 Prozent Bleibt es
bei dieſem Verhältniß ſo ſind für das laufende Etatsjahr
rund 69 Millionen Mark mehr an Zolleinnahmen zu er
warten als im vorletzten Etatsjahre in die Reichskaſſen ge
floſſen ſind

Der landwirthſchaftliche Miniſter Dr Lucius macht be
annt
Mit Rückſicht auf den Schaden welchen die

Reiher und Kormorane den Fiſchgewäſſern zuſügen veran
laſſe ich die königliche Regierung auf die Verminderung dieſer
Thiere thunlichſt Bedacht zu nehmen Als beſonders geeignete
Mittel zur Vertilgung der Reiher und Kormorane ſind das Ab
ſchießen auf den Horſten und die Zerſtörung der letzteren zu
bezeichnen Die königliche Regierung wolle mir jährlich und
zwar zunächſt zum 1 Januar 1882 für das Jahr 1881 anzeigen
wie viele Fiſchottern Reiher und Kormorane in den dortigen
Staatsforſten erlegt bezw wie viele Horſten von Reihern und
Kormoranen zerſtört worden ſind

Eine weitere Folge des neuen Kirchengeſetzes wird au

Proceſſionen Wallfahrten Bittgänge 2c ſein Bisher
wurden nur ſolche Prozeſſionen nicht behördlich beaufſichtigt
welche zu den herkömmlichen gehörten Auch von einer
andern mildern Praxis wiſſen jetzt ultramontane Blätter zu
erzählen Das Geſetz von 1875 verbot bekanntlich neue
Niederlaſſungen auch der ſich mit Krankenpflege beſchäf
tigenden Genoſſenſchaften Dieſes Verbot ſoll gleich Anfangs
der Militärverwaltung Verlegenheit bereitet haben Das
neue Geſetz erlaubt den der Krankenpflege obliegenden Ge
noſſenſchaften neue Niederlaſſungen

Wie aus Glatz geſchrieben wird ſteht dort der Zeugniß
zwang wieder in voller Blüthe Jn einem Preßprozeß egendie FrankenſteinMünſterberger Ztg ſollte auch ein Schrift

ſetzer als Zeuge darüber vernommen werden von wem das
Manuſkript der inkriminirten Artikel herrühre Der Zeuge

verweigerte das Zeugniß weil eine Ausſage ſeine Swerg
aufs Spiel ſetze Nichtsdeſtoweniger beſchloß der Gerichtsho
auf Antrag des Staatsanwalts den Zeugen wegen Verwei
gerung des Zeugniſſes in eine Strafe von 300 welcher
ev 40 Tage Haft zu ſubſtituiren zu nehmen und ſo lange
in Haft zu behalten bis er das Zeugniß leiſte

Die Jahresberichte der Königl preußiſchen Fabriken
Jnſpektoren Gewerberäthe für 1879 werden noch im
Laufe dieſes Monats ausgegeben werden Dieſelben enthalten
Be eine allgemeine kurze Ueberſicht über die geſammte

ienſtthätigkeit unter Angabe der Zahl der vorgenommenen
Reviſionen und der auf Dienſtreiſen verwandten Tage hieran
ſchließen ſich die Berichte über die Thätigkeit und Erfahrungen
in Beziehung auf Beſchäftigung der Arbeiterinnen und jugend
lichen Arbeiter über die Einrichtungen zum Schutze der Ar
beiter gegen Gefahr für Leben und Geſundheit

Anläßlich der auch von uns gebrachten Enthüllungen
des Herrn Haſſelmann konſtatirt der in demſelben als
Vorſtandsmitglied der Aſſoziationsdruckerei genannte Fritzſche
daß das von Haſſelmann angegebene namhafte Defizit im
Ganzen ca 60 Mark in Buchſtaben ſechszig Mark betrug
und zwar bei einem jährlichen Umſatze von rund 100,000 Mk

Der Provinzialausſchuß und der Provinziallandtag für
Oſtpreußen werden ſich mit der Frage wegen Einführung
einer zweijährigen Etatsperiode für die Kommunalver
waltung der Provinz Oſtpreußen zu beſchäftigen haben

Der Ausſchuß des deutſchen Handelstages hatte be
ſchloſſen ſämmtliche Handelskammern zu Gutachten über eine
anzubahnende Reorganiſation der Handelskammern aufzuſordern Es ſind eine übergroße Anzahl von ſolchen Gutachten

der Handelskammern eingegangen welche ſich faſt ſämmtlich gegen
dieſe neue Organiſation ausſprechen

Noch immer iſt keine Ausſicht auf eine endliche zeitgemäße
Abſchaffung des n veralteten Geſetzes über das Spielen
in auswärtigen Staatslotterien vorhanden Wie man
hört wird deshalb in nächſter Reichstags Seſſion der Verſuch
gemacht werden aus der Jnitiative der Abgeordneten heraus
einen Antrag r demgemäß auch in dieſer Beziehung
das geſammte deutſche Reich als Jnland angeſehen werden ſoll

Die r n der heſſiſchen Ludwigsbahngenehmigte einſtimmig den Antrag des Verwaltungsrathes auf
Zahlung von 800,050 M à fonds perdu gegen Entbindung von
der Verpflichtung zum Bau der Weſterwaldbahn

Halle den 13 Juli
Jn den während der II diesjährigen Schwurgerichts

periode gegen 12 Angeklagte zur Verhandlung und Entſcheidung
angeſtandenen 12 Strafſachen bildeten folgende ſtrafbare Hand
lungen den Gegenſtand der Unterſuchung 5 wiſſentliche Mein
eide 3 Sittlichkeitsverbrechen 2 Körperverletzungen mit tödtlichem
Erfolge 1 Straßenraub und 1 betrüglicher Bankerott Von den
ergangenen 11 Urtheilen laäuteten 7 auf Freiſprechung und 4 auf
Verurtheilung und zwar zu 3 Jahren Gefängniß 1 Jahr Ge
fängniß 6 Monaten Gefängniß und 3 Monaten Gefängniß
Zuſammen 4 Jahre 9 Monate Gefängniß

Schwurgerichtsver handlungen vom 12 Juli
Gerichtshof wie bisher
Als Beamter der Staats Anwaltſchaft Herr Staats Anwalt

tet Gerichtsſchreiber Herr Referendar Dr Flei
auer

Geſchworene Rentier Franz Otto von Halle Gutsbeſitzer Karl
Feldmann von Juliushof Stadtverordnetenvorſteher Auguſt Nö
ſelt von Brehna Gutsbeſitzer Ferdinand Schönbrodt von Os
münde Gutsbeſitzer Friedrich Sturm von Hohenedlau Ritterine m ch ächter e 5eine mildere Auslegung des Verein sgeſetzes betreffs der gptt ächter Auguſt Stahlſchmidt von Canena Oekonom Adolf
koth von Alsleben Schulze Ludwig Müller von Zabenſtedt

Fabrikbeſitzer Hermann Engelke von Trotha Gutsbeſitzer Ferdi
nand Kunze von Unter Teutſchenthal Rentier Koch von Halle
Gutsbeſitzer Otto Kreutzmann von Eismannsdorf

Angeklagt iſt der Buchhalter Schulze von hier am 20 Ja
nuar 1880 zu Halle vor dem Amtsgerichte in der Prozeßſache
Lauterhahn eontra Schulze einen ihm n wiſſentlich
falſch geſchworen zu haben Der Kaufmann Lauterhahn hatte
bei dem hieſigen Amtsgericht gegen den Angeklagten wegen Zah
lung von 47,50 Mark für im Juni pr von demſelben ge
kaufte Kleiderſtoffe einen Prozeß angeſtrengt an
ter den Kauf der in der Klagerechnung i toffein Abrede ſtellend nahm den ihm vom Kläger Lauterhahn über
dieſe Thatſache angetragenen Eid an und leiſtete ihn nach vor
ſchriftsmäßiger Verwarnung rite ab Nach des Kaufmanns
Lauterhahn eidlicher Auslaſſung ſollte Angeklagter am 3 Juni c
in ſeinem Laden Stoff zu Rock Hoſe und Weſte perſönlich ge
kauft und ihn angewieſen haben den von ihm Schulze gekauf

ten Stoff an ſeinen Schneider Auernhammer R Jn
der That hatte ſich Schulze bei Auernhammer nehmen
laſſen und erklärt er würde das erforderliche Zeug ausſuchen
Nachdem Angeklagter bei Auernhammer im Juni c nochmals
nachgefragt ob das von ihm bei Lauterhahn ausgeſuchte Zeug
geſchickt worden ſei hat Frau Auernhammer daſſelbe im Auftrage
des Angeklagten abgeholt Angeklagter beſtreitet ſich eines Mein
eides ſchuldig gemacht zu haben behauptet vielmehr daß der zu
Stande gekommene Kauf nicht wie zwiſchen ihm und
Lauterhahn ſondern lediglich zwiſchen Auernhammer und Lau
terhahn abgeſchloſſen worden ſei Durch die erfolgte Beweisauf
nahme konnten ſich die Geſchworenen von der Schuld des Schulze
nicht überzeugen und verneinten dem übereinſtimmenden An
trage der Königl Staatsanwaltſchaft und des Vertheidigers gemüßt die an ſie gerichtete Schuldfrage J erkannte
der Gerichtshof für Recht daß der Angeklagte Schulze des wiſ
ſentlichen Meineides nicht ſchuldig und von der desfallſigen An
klage freizuſprechen

Meteorologiſche Station
11 Juli 10 U Ab 12 Juli 7 U Mrg

Barometer Millim 756,05 758,91e rel igket D V0Winde ger RW R W13 Juli 6 Uhr früh Das heitere warme Sommerwetter
hält noch an Bar 758 Still leicht bewölkt Therm 14 R
Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 11,1 Waſſerwärme der
Saale 17 Grad der Unſtrut am 12 Juli 17 Grad

12 Juli 8 Uhr morgens Ein hoher Barometerſtand war in
einem großen Streifen der ſich vom Biskayiſchen Meerbuſen
bis ins innere Rußland erſtreckte mit ruhigem trübem Wetter
eingetreten Bei fallendem Barometer herrſchte in Jrland
unruhiges veränderliches Wetter Die Temperaturverhältniſſe
hatten ſich wenig geändert Haparanda 15 Südoſt leicht Re

gen Moskau 24 Nordweſt ganz ſchwach heiter Hamburg 18
dordoſt leicht halb bedeckt Berlin 21 Südoſt gang chwach

wolkig Wien 19 Nordoſt ganz ſchwach wolkenlos Wiesbaden
16 Nordweſt ganz ſchwach bedeckt aris 16 Nord ganzſchwach wolkenlos Nizza 25 Weſt ganz ſchwach wolkenlos

Trieſt 26 Oſt ſchwach wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Staßfurt 11 Juli Jn der Nacht zum 10 d wurde

von Paſſanten der Ritterſtraße dichter Rauch bemerkt der aus
dem dem Schloſſermeiſter Wermſer gehörigen z Z von dem
Cigarrenfabrikant Henke bewohnten Hauſe drang Es wurde
Lärm gemacht ohne daß jedoch das Haus geöffnet wurde eskonnte dies allerdings auch nicht geſchehen da Niemand darin
anweſend war er hatte ſeine Familie zum Beſuch nach Aus
wärts geſandt und er ſelbſt übernachtete in Leopoldshall Gewalt
ſam e fand man die Wohnung des H bereits in Flammen
die glücklicherweiſe bald gedämpft wurden bei näherer Durch
ſuchung fand man aber auch mit Petroleum getränkte Stoffe die
auf Brandſtiftung ſchließen ließen Henke iſt am 10 morgens
inhaftirt worden Sein Geſchäft iſt mit 6000 M verſichert
während ein Beſtand von nur ca 800 M vorgefunden wurde

Unſere Bodebrücke ſoll durch eine neue erſetzt werden und
iſt mit der Leitung des Baues ein Jngenieur aus Holzminden
i Die Brücke ſoll noch in dieſem Jahre fertiggeſtellt
werden

O Bitterfeld 13 Juli Sonntag und Montag fand hier
ſelbſt begünſtigt vom ſchönſten Wetter das XV Gau Turnfeſt
des Unter Mulde Gauverbandes ſtatt Das Programm
war das für derartige Feſte übliche Die Betheiligung an dem
Feſte war eine ſehr lebhafte

Der Vertreter Mag de burgs im Landtage H
v Sybel erklärt in einer Zuſchrift an ſeine Wähler daß er
c Mandat niederzulegen genöthigt ſei Die Erklärung
autet

An meine geehrten Wähler

der Abgeordneten bevorſtand habe ich meine politiſchen Freunde
in Magdeburg gebeten von meiner Wiederwahl abzuſehen
weil meine ſonſtigen amtlichen und literariſchen Verpflichtungen
es mir unmöglich machten den hohen Aufgaben des Volksver
treters mich mit der vollſtändigen Hingebung zu widmen
welche hier durch die Natur der Sache gefordert wird Da
mals haben dringende Zuſchriften meiner magdeburger Freunde
mich beſtimmt noch einmal dem ehrenvollen Rufe der von
dort an mich erging zu folgen und was in meinen Kräften
ſtand habe ich in der eben geſchloſſenen Seſſion gethan um
ihrem Vertrauen zu entſprechen Um ſo mehr habe ich mich

Zunge trug aber in ſeiner ſchuftigen Haut hätte ich nicht
ſtecken mögen

Er hatte während er das mit lauter Stimme fagte das
Studierzimmer verlaſſen und ehe Palmer der ihn begleitete
ihm eine Antwort geben konnte ſchlug er die Hausthür hinter
ſich zu ohne auf die Bewohner des Hauſes irgend welche
Rückſicht zu nehmenDie Thür des Wohnzimmers wurde haſtig geöffnet ein

nern entfuhr den Lippen Ruths als ſie den Vater todes
blaß und vor Erregung zitternd an der Mauer lehnen ſah

Sie erfaßte ſeine Hand und zog ihn in s Wohnzimmer die
beiden Schweſtern führten den hagern Mann zum Sopha
und Sarah eilte in die Küche um ein Glas Waſſer zu holenMan ſoll Niemand mehr einlaſſen rief Ruts in die
Küche hinein Niemand wer es auch ſein mag Ich begreife
nicht daß Ferdinand dieſem rohen Manne nicht entgegenge
treten iſt er befand ſich doch in ſeinem Arbeitszimmer und
es iſt nicht zu bezweifeln daß er den Lärm gehört hat

Palmer athmete tief und ſchwer auf und ſtrich mit der
Hand über die Stirne dann nahm er das Waſſerglas aus
der Hand ſeiner Tochter und trank es langſam aus

Was wollt Jhr ſagte er in ſeiner ſanften Weiſe Sind
nicht zu allen Zeiten ſo lange die Welt beſteht die Gerechten
verkannt und verfolgt worden Giebt Derjenige der einen
tadelloſen Lebenswandel führt nicht immer den böſen und
ſündhaften Menſchen ein Aergerniß Wer kann ſie ändern
die menſchliche Natur die v bt iſt von Grund aus

Aber ſolche Beleidigungen ſollteſt Du Dir doch nicht ge
fallen laſſen erwiderte Sarah unwillig Wie darf er wa
gen an Deiner Ehrenhaftigkeit zu zweifeln

Und was gewönnen wir denn durch einen Prozeß
ſagte Ruth achſelzuckend Wir haben Feinde genug die dieſe
Gelegenheit benutzen würden um Steine gegen uns aufzuheben und die Verleumdung findet ſtets williges Gehör r
den wir uns in Demuth und Geduld es kommt ja doch die
Zeit in der wir über dieſe boshaften Menſchen triumphiren
werden Wenn wir reich ſind und drüben in dem großen
Hauſe wohnen

WMein liebes Kind bauen wir unſere Hoffnungen nicht au
irdiſche Güter, unterbrach Palmer e mit einer abwehrenden

Geberde trachten wir vielmehr danach durch Demuth unſere
Feinde zu beſchämen Du haſt Recht ein Prozeß würde uns
nur Aerger und Sorge verurſachen und den böſen Zungen
willkommenen Stoff geben uns anzugreifen und in das Heilig
thum unſeres Hauſes und unſerer Familie einzudringen Ge
dulden wir uns meine Kinder nicht durch Worte ſondern
durch Thaten müſſen wir unſern Werth beweiſen

Er hatte ſich erhoben das milde Lächeln umſpielte wieder
ſeine Lippen als er die Wohnſtube verließ um in ſein Stu
dierzimmer zurückzukehren

Und kaum hatte er hier vor ſeinem Schreibtiſch wieder
Platz genommen als Ferdinand aus dem anſtoßenden Zimmer
eintrat

Das war eine heitere Komödie, ſagte der junge Mann
ſpöttiſch Hoffentlich wird der Schuldſchein nicht gefunden
werden ſonſt könnte es eine böſe Sache wergen der Vorwand
der Gedächtnißſchwäche würde Dich nicht entſchuldigen

Palmer wollte den Blick ſtrafend und vorwurfsvoll auf den d
Sohn heften aber er mußte die Augen niederſchlagen er er
innerte ſich plötzlich daß Ferdinand Zeuge ſeiner letzten Unter
redung mit dem Ermordeten geweſen war

Dein Spott iſt beleidigend, erwiderte er und ſeine
Stimme klang jetzt ſcharf und ſchneidend ich habe nicht
nöthig eine Schuld anzuerkennen ſo lange ſie mir nicht durch
Dokumente bewieſen werden kann Soll ich das Geld zum
Fenſter hinauswerfen Wenn ich es heute zahlte und überJahr und Tag käme der verlorene Schuldſchein zum Vor

ſchein ſo könnte ich die Summe noch einmal herausrücken
Und daß ich das vermeiden will kann mir Niemand übel
nehmen man ſoll mir den Schein vorlegen dann werde ich
ihn anerkennen

Vortrefflich geſprochen 27 Ferdinand deſſen Lippen
ein höhniſcher Zug umzuckte Es iſt doch immer gut wenn
man die Geſetze kennt man weiß dann wie man ſie ohne
Gefahr umgehen kann

Ferdinand
Ach was weshalb ſollen wir Beide eine Komödie ſpielen

Jch war bei dem Baumeiſter Weiland nnd wenn ich in ſei
fnem Bureau mich beſchäftigen werde ſo thue ich es nur in

Deinem Jntereſſe Fortſetzung folgt

Eine weſtfäliſche Schloßgeſchichte
Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme

Fortſetzung
Der Spukenkieker wandte ſich in entgegengeſetzer Richtung nade P7terrains in denen die Grabgewölbe des Schloſſes ſi

efanden
Der Gang führte zu den Grabgewölben des Schloſſes Er

war ſchmal und dunkel Da vernahm er etwas es war ein un
beſtimmtes Geräuſch Es war kein Murmeln h Stimmen
was er hörte es war das Rauſchen des Stromes deſſen Wellen
ſich an der Schloßmauer brachen

Das Rauſchen des Waſſers hatte dem Spukenkieker eine ſichere
Direktion dafür geliefert wohin er ſeine Schritte zur Auffindung
des Grafen zu richten habe Es waren nur dunkle Gänge die
er zu durchſchreiten hatte Er bedurfte dabei der größten Vor
ſicht Wenn auch die Franzoſen zur Zeit ne in der Nähe der
entlegenen Gemächer des Königs mit den Vorbereitungen zur
Unterbringung ihrer Schätze in dem Gewölbe e waſtat o war

ennoch anzunehmen man mußte wenigſtens darauf gefaßt ſein
daß ſie ſchon jetzt in der Nähe des Gewölbes Poſten zu deſſen
Bewachung würden aufgeſtellt haben Der vorſichtige Spuken
kieker war gefaßt darauf Um ſchwerer mußte er das Gewicht
ſeiner Aufgabe e und er fühlte ſie um ſo ſchwerer Wenn
er in den dunkeln Gängen die er zu durchſchreiten hatte den
Winkeln an denen er vorüber mußte eine Bewegung nur einAthmen hörte war es Feind oder Freund denn er vor oder
neben ſich hatte ſollte er zurückkehren oder weitergehen ſollte er

Wer da rufen ſich zu erkennen geben was ſollte er ſonſt
thun oder laſſen Aber Muth hatte der alte Spukenkieker Er
ſetzte ruhig den Weg fort den er einmal angetreten hatte und
je weiter er kam deſto tiefer war er in der Gefahr und dem
Muthigen wächſt der Muth in der Gefahr Er war ſchon weit
gegangen in einem langen dunklen Gange Kein Lichtſtrahl
hatte ſein Auge kein Laut ſein r getroffen Auch das Rauſchen
des Waſſers hatte er ſeit einer Weile nicht mehr vernommen Seine
Direktion hatte er gleichwohl nicht verloren er wußte genau wo
er ſich befand Noch ein Dutzend Schritte hatte er zurückzulegen
dann war der lange Gang zu Ende und er ſtand vor einer
Thur die unmittelbar in das Grabgewölbe führte An der
Thür konnte nur Zweierlei der Fall ſein er fand ſie entweder
verſchloſſen oder ſie war geöffnet War ſie verſchloſſen ſo mußte
er an ihr vorüber weiter gehen ſeitwärts einen zweiten Gang
verfolgen um ſich zu überzeugen ob dort eine Spur des ge
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ſuchten Grafen zu finden ſei War die Thür aber offen ſo bot

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

Bereits im vorigen Sommer als die Neuwahl des Hauſes
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in dieſen arbeitsvollen Tagen überzeugen müſſen daß ich etwas
für mich auf die Dauer unmöglich Gewordenes verſuchte Jch

t deshalb das mir anvertraute Mandat in die Hände meiner
ähler zurück mit dem lebhafteſten Danke für die Geſinnung

der ich eine Reihe von Jahren hindurch in Magdeburg be
gegnet bin und dem Wunſche daß die treffliche Stadt ihrem
bisherigen Vertreter ein geneigtes Andenken bewahren möge

Berlin 9 Juli 1880 Heinrich v Sybel
Herr v Sybel hat den Wahlkreis Magdeburg ſeit 1874 im Ab

vertreten 1875 bei ſeiner Ernennung zum
irektor der Staatsarchive bei den Neuwahlen von 1876 und

1879 iſt er ſtets mit großer Majorität von Neuem gewählt worden
Jn der am 18 Juni ſtattgehabten Sitzung des techniſchen

Vereins der Zuckerfabrikanten mit dem Sitz in Magde
burgl welchem 44 Fabriken angehören wurde eine Kommiſſion
gewählt um der ne näher zu treten ob möglicher Weiſe eine

nern Einführung des Knauer ſchen aſſerreinigungs
Verfahrens ſtatthaben könne Die Kommiſſion trat am 26 Juni
in Berathung und beſchloß da die Mehrzahl der Anſicht zu
ſtimmte daß es zur Zeit noch unentſchieden ſei ob das Knauer
ſche Verfahren für immer den Anſpruchen der königl Regierung
genügen würde an letztere eine Anfrage zu richten ob es den
Zuckerfabriken geſtattet ſei auch nach anderen Verfahren gerei
nigte Abwäſſer den öffentlichen Waſſerläufen zuzuführen

Jn Erfurt tragen ſich Unternehmer mit dem Projekte der
Erbauung einer Pferdebahn

Am Sonnabend früh ließ ſich die Ehefrau des Bahnwärters
Dießner in Stumsdorf von dem von Magdeburg kommen
den Schnellzuge überfahren und wurde ſofort getödtet
Frau ſoll gemüthskrank geweſen ſein

s Deſſau 12 Juli Die Geſchworenen haben in der
Sitzung vom 7 er ferner verurtheilt den Koſſathen Matthias
Fa auſ aus Amesdorf wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit
tödtlichem Erfolge und zwar mit einer Gefängnißſtrafe von
6 Monaten und 1 Woche Angeklagter hatte im Streit ſeinen
94jährigen Schwiegervater geſtoßen ſo daß dieſer hinſchlug und
ſich den Oberſchenkel brach Bei dem hohen Alter des Verletzten
war es kein Wunder daß derſelbe an den Folgen des Sturzes
ſtarb Die Geſchworenen bewilligten in Anbetracht der weiteren
Verhältniſſe mildernde Umſtände Am 8 nnd
endlich einmal einer vielverzweigten Diebesbande aus Alicken
dorf deren Rädelsführer die Hauptangeklagten Wilke und
Buſſe waren der Garaus gemacht Wilke beſonders hatte ſich
nebenbei noch des Mordverſuchs dadurch ſchuldig gemacht
daß er in der Nacht zum 18 Januar er als er vom Diebſtahl
heimkehrte auf den Nachtwächter Bräming der ihn ergreifen
wollte geſchoſſen und dieſen ſchwer verwundet hatte Buſſe
ein vielfach beſtrafter Dieb wurde zu einer Zuchthausſtrafe von
3 i Jahren Wilke aber zu einer ſolchen von 6 Jahren verur
theilt Die Sonnabendſitzung mit welcher die diesmalige
Periode ſchloß war für Deſſau inſofern beſonders intereſſant
als zwei hieſige Einwohner der Ziegeleibeſitzer Heſſe und
deſſen Ehefrau wegen Brandſtiftung ſich vor den Geſchworenen
zu verantworten hatten Jn Folge deſſen war der Gerichtsſaal
von Anfang an überfüllt bis zur Thür hinaus ſtanden die
Zuhörer Erſt Abends 11 Uhr konnte das Urtheil verkündet
werden es lautete auf Freiſprechung

Vermiſchtes
Zwei greiſe Kurgäſte von Ems Seit einigen Tagen ſieht

man auf der emſer Promenade eine vor Alter etwas gekrümmte
Geſtalt mit langen weißen Haaren aber ſonſt rüſtiger Haltung
ſich ergehen es iſt ein jüdiſcher Rabbiner der bereits dasreſpektable Alter von 105 Jahren erreicht hat Der Kaiſer hatte
von dieſem vorhundertjährigen und heute noch körperlich wie
geiſtig friſchen Brunnengaſte erzählen hören und ließ ſich den
elben heute Morgen auf dem Platze vor dem Keſſelhauſe vor
ſtellen Es war eine in ſeiner Art intereſſante Szene den
83jährigen Kaiſer mit dem 105jährigen Rabbiner ſich unterhalten
zu ſehen Der Kaiſer der ſcherzhaft geäußert haben ſoll er
habe nun ſeinen Meiſter gefunden wurde von dem dicht um
ſtehenden Publikum überaus ſympathiſch begrüßt

In der Villa des Profeſſor Mommſen in Charlottenburg
iſt in der Nacht vom 11 zum 12 ein Brand ausgebrochen
welcher unter vielem anderen auch die aus ca 40,000 Bänden
beſtehende Bibliothek und werthvolle Manuſkripte des berühmten
Gelehrten zerſtört haben ſoll Außerdem ſoll derſelbe ſelbſt nicht
unerheblich verletzt ſein wenn auch ſein Zuſtand zu Befürchtungen
gegenwärtig nicht Anlaß giebt Ob der Brand durch eine Gas
exploſion oder durch eine explodirende Petroleumlampe entſtanden
Prof Mommſen arbeitete in jener Nacht bis gegen 2 Uhr in
den Bibliotheksräumen iſt noch nicht feſtgeſtellt

Eine neue Jnſel entſtanden Die Azoren haben eine kleine
Schweſter bekommen Wie aus Liſſabon gemeldet wird fand
auf der Jnſel St George eine heftige Erderſchütterung ſtatt
und es tauchte 600 Meter vom Ufer der Jnſel eine kleine etwa
18,000 Quadratmeter umfaſſende Jnſel auf

ſich ihm eine Verlegenheit dar Die Franzoſen konnten in dem
Gewölbe eine Wache bis zur Ankunft des zu verbergenden
Schatzes zurückgelaſſen haben Das Gewölbe konnte aber auch
leer ſein und die vielleicht ſchwer und mit Geräuſch zu öffnende
Thür war bis zur Ankunft des Schatzes abſichtlich offen ge
laſſen Jn letzterem Falle war das Einſchreiten in das Gewölbe
für den Spukenkieker mit einer großen Gefahr nicht verbunden
in dem weiten Raum fand er Verſtecke genug um ſich bei
Rückkehr der Franzoſen darin zu verbergen Waren aber Fran
zoſen in dem Jnnern ſo fiel er ſofort bei Ueberſchreiten der
Thürſchwelle unmittelbar in deren Hände Er ſchritt langſam
leiſe und vorſichtig der Thür zu Die Thür ſtand nicht offen
Aber war ſie nur angelehnt oder verſchloſſen Um es zu er
fahren mußte er ſie anfaſſen ſie ſelbſt oder das Schloß in
irgend eine Bewegung bringen Verfuhr er dabei auch mit
der größten Vorſicht immer konnte mußte ein Geräuſch ent
ſtehen das ihn verrieth Er taſtete umher er berührte kaum
d Holzwerk noch weniger das Schloß Er hielt den Athem

abei an
Auf einmal hörte er dennoch einen Athem nicht den ſeinigen

Aber unmittelbar zu ſeiner Seite unten am Boden ſchöpfte
irgend ein lebendes Weſen Luft gepreßt langſam leiſe aber
Athemzüge waren es unverkennbar

Er r mit ſeinem Fuß zur Seite der Fuß traf auch cinen
Gegenſtand der nachgab aber nachgab indem es rauſchte
Dies Rauſchen lautete ſo ſonderbar der Spukenkieker wußte es
nicht zu deuten

inen Widerſtand hatte er indeß nicht gefunden Sein
Muth wuchs Er beugte ſich nieder zur Erde zur Seite
er fühlte mit der Hand umher raſch und ſchnell es galt
zuzuſaſſen von einem Zaudern und deßgen durfte hier nicht
ie Rede ſein Er fühlte etwas er faßte zu herzhaft mit

voller Hand
Du alte Rebekka Und wo iſt Dein Davidche

Die An ne Rebekka hatte er gefaßt Sie war als
er ſie ergriff von der Erde aufgeſprungen um ſich ihm zu ent
reißen Seine ſtarke kräftige Hand hielt ſie deſto feſter

Alte r was machſt Du hier
Das Wei gab keine Antwort
Der Spukenkieker hob ſie empor wie eine Feder
Da bekam ſie ihre Sprache eDavidche rief ſie Davidche ſchrie ſie mit lauter

gellender Stimme
Fortſetzung folgt

Die ſ

9 wurde b

Sturz eines Luftballons Am 4 Juli war in Le Mans
das Auſſteigen zweier Ballons Expoſition und Annex vor
bereitet Der erſte Ballon ſollte den Luftſchiffer Petit und einen
Gaſt der andere Ballon den jüngeren Petit aufnehmen Die
Füllung war gut vor ſich gegangen die Zeit zur Auffahrt war
da aber der Gaſt der die Fahrt mitmachen wollte war nicht
erſchienen Da äußerte Madame Petit den Wunſch den Aus
re zu erſetzen und nach einigem Zögern willigte ihr
Hatte ein Die beiden Ballons erhoben ſich und bald ſchwammen
ſie in einer Höhe von 500 Metern Hier ſchienen ſie einige Zeit
wie unbeweglich und Monſieur Petit warf grüßend Bonbons und
Gedichte auf die Menge hinab die ihm ein fröhliches Glück
auf zurief Plötzlich wax es als ob die Expoſition ihre
Richtung änderte und die Seite die der Stadt zugekehrt war
durch irgend einen heftigen Stoß eingedrückt würde Schreckens
rufe erſchallten aus der Menge die dem Aufſtiege geſpannt folgte
Der Ballon platzt hörte man rufen Jn der That drehte

ſich derſelbe eine Weile um ſeine Axe und ſank aber anfänglich
erſtaunlich langſam Es ſchien als ob die durch den Riß ein
dringende Luft ihm ein wenig die Rolle des Fallſchirmes zuertheilte Jetzt war er bis auf 150 Meter vom Boden gelangt

und ſein Fall bis nun in einer Bogenlinie war jetzt ſenkrecht
und reißend ſchnell und Ballon Korb und Menſchen ſtürzten
mit der Gewalt eines Meteors Sie kamen auf eine Garten
mauer zu fallen der Korb hing auf der einen der Ballon auf
der anderen Seite der Mauer Den Jnſaſſen des geſunkenen
Ballons war das Glück verhältnißmäßig günſtig Frau Petitſtand das Geſicht ganz blutig auf den Füßen und beſchäftigte

ich mit ihrem ſchwer verwundeten Manne Dieſer hatte den
Oberſchenkelknochen gebrochen und litt furchtbar doch hatte er
keinen Augenllick ſeine Energie verloren und ſeine einzige
Sorge ſchien nur das Loos ſeines Sohnes zu ſein der
ſich im kleineren Ballon befand Der Knabe hatte ſich beim
Anblick des Sturzes von Vater und Mutter der Strömung
überlaſſen und paßte nur auf den rechten Augenblick um landen
zu können Dieſen fand er denn auch bald ſo daß er bei Challes
a die Landung bewerkſtekligte und glücklich auf dem Boden
anlangte

Die Büſte Jgnaz von Loyola welche nach deſſen Todtenmaske geformt ſh ehedem im Privatbeſitze Maria Thereſiens

befand und längſt als verſchollen galt iſt von einem
in letzter Zeit vielgenannten Luſtſpieldichter in der Sakriſtei des
Benediktinerkloſters Tihany am Plattenſee aufgefunden worden
Jn einem luftdicht verſchloſſenen Glasſchreine erblickt man den

in natürlicher Größe ausgeführten Kopf deſſen tiefdunkler Teint
energiſche Züge und düſterer Blick einen unheimlichen Eindruck
auf den Beſchauer machen Ein ovales fleiſchiges Geſicht ſchwul
ſtige aufgeworfene Lippen über welche die Naſe breit hervor
ſpringt eine hohe gewölbte an den Schläfen von ſpärlichen
pechſchwarzen Haaren umſäumte Stirne ein dünner ganz ſchma
ler gleichfalls ganz ſchwarzer Schnurr und Knebelbart eigent
lich nur ein Anflug von beiden auf der Oberlippe und dem kur
zen breiten Kinn ſo das Bild dieſes Mannes der wohl ſelber
kanm ahnte von welcher Bedeutung ſeine Wirkſamkeit für ſo
viele ſpätere Geſchlechter ſein würde Auf dem neben dem
Schreine aufbewahrten Blatte befindet ſich eine lateiniſche Jn
ſchrift aus welcher hervorgeht daß dieſe Todtenmaske am
der r 1556 dem Todestag Loyola s abgeformt wor

en iſt
lUeber den großen Poſtdiebſtahl in Schwerin iſt nunmehr

nach an ger Bemühen des von Berlin entſandten Kriminal
kommiſſars Hoeft und des ſchweriner Poſtinſpektors Pichon Licht
gebracht worden Man hat die der Theilnahme an dem Dieb
ſtahl verdächtige Frau des bereits verhafteten Poſtſchaffners
Schuldt aus Schwerin zum Geſtändniß der That gebracht und
die geſtohlenen Banknoten etwa 100,000 M im großherzogl
Schloßgarten zu Schwerin ſo oberflächlich in der Erde verſcharrt

r daß ſich dieſelbe ſofort mit den Fingern entfernen ließ
chon einige Tage vorher hatte man die bei derſelben Gelegenheit entwendeten nicht deklarirten Werthpapiere in dem ca 20 Mi

nuten vom ſchweriner Schloſſe entfernten Oſtorfer See zerriſſen
aufgefund n

Tragiſches Ereigniß Aus Laupheim in Württemberg
wird unterm 6 d geſchrieben Geſtern Abend gegen 10 Uhr
kehrte der Kirchenälteſte David Betzeler Seifenſieder aus einer
Geſellſchaft heiter nach Hauſe Sohn und Tochter ſind ſchon zu
Bette er will den Reſt ſeiner Zigarre noch ausrauchen und
ſchaut zum Fenſter hinaus da fällt ein Schuß vom oberen Stock
herab geht dem harmlos Ausſchauenden durch den Kopf und er
fällt todt hingeſtreckt nieder Es wurden ſchon mehrere Ein
bruchsverſuche in den Laden gemacht der Sohn im oberen Stock
hört ein Geräuſch vermuthet einen Dieb ſchießt ſchlaftrunken
den geladenen Revolver als Schreckſchuß zum Fenſter hinab und
tödtet den eigenen Vater Er hat ſich dem Gerichte geſtellt

r n ihn mit Gewalt abhalten daß er ſich nicht ſelbſt das
eben nahm

Eine wahre W e e ne Ein abgelegencsDörflein welches demnächſt gewärtig ſein mußte die Herren von
der Viſitation bei ſich einziehen zu ſehen war in Verlegenheit
um ein geiſtliches Willkommen a grünen Ehrenpforte war
Alles fertig woher aber die Jnſchrift nehmen Man ſchickt
einen Eilboten zur Stadt mit der Anfrage was man dort aus
dem gleichen Anlaß für Worte gewählt Die kurze ſchriftliche
Antwort gab an Ehre ſei Gott in der Höhe und darüber eine
Krone Der Humor wollte es haben daß der ausführende
Künſtler mit keinem Gedanken auf die Zeichnung einer Krone
verfiel ſondern in rer Buchſtaben die zwei Zeilen malte

hre ſei Gott in die Höhe
Und darüber eine Krone

Todesfälle
Der Schriftſteller Hugo Scheube der zuletzt in der Redaktion

der bei Schönlein in Stuttgart erſcheinenden Zeitſchriften thätig
5 iſt am Abend des 8 Juli unerwartet am Herzſchlag ge

orben
Der wegen ſeines Reichthums bekannte Banquier Jſagc

Péreire in Paris iſt am 12 Juli geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 12 Juli Die Börſe ſtand bei Er

öffnung wieder unter dem Eindrucke von politiſchen Konjekturen
die namentlich in Wien heute verſtimmten und die Kursbewegung
dort beeinflußten Man führte die Verſtimmung auf Aeußerungen
der Montagsrevue r welche von Theo mahregeln ſpricht
die die europäiſchen Mächte gegen die Türkei werden anwenden
müſſen Hier adoptirte man die matte S tur ohne den Grund
dafür für ſtichhallig zu betrachten ine Ausnahme machten
Kreditaktien und Franzoſen Jn erſteren entwickelte ſich anfangs
ein etwas lebhafteres Geſchäft Die Offerten überwogen und der
Kurs wurde auf 483 3 Mk unter das Sonnabendniveau
herabgedrückt Später ſat ſich auf der ermäßigten Kursbaſis
einige Kaufluſt Franzoſen büßten zu 482 dann 482 5 Mk
gegen Sonnabend ein Die Nachricht von dem Tode Ja
Pereires in Paris übte einen deprimirenden Einfluß aus Auf
allen übrigen Theilen des Marktes zeigten ſich Käufer wie Ver
käufer reſervirt Die Aufhebung der zollfreien Einfuhr von
Gußeiſen und Roheiſen nach Rußland Weint auf Montanwerthe
keinen n auszuüben zum wenigſten iſt er paralyſirt durch
die beſſer lautenden Berichte aus Glasgow Kommanditantheile

Galizier Oberſchleſiſche
denen keineswegs Transgktionen von

Für ungariſche

verloren 1 Prozent Bergiſche
Prozent Rückgänge

zu Grunde lagen
l

irgend welcher Bedeutung
Goldrente welche zu 949
dokumentirte ſi

Proz erlitten
aufluſt Ruſſen gingen äußerſt wenig

94 einen Verluſt von zeinige K

ruſſiſche Noten notirten Mk

eine ſchlaffe Die Kurſe ſ

ungünſtiger tterun

niger

Produkt ca J Proz

60 M pro 100 Kg

13,730 Kg zu durch

winnreſtes 235,162 06 M

Halle 13 Juli

matter ortenbis 226

Preiſe unverändert

200 M Gerſtenmalz
1000 K 173 176 M
bis 170

29,25 M bezahlt Solaröl

8,50 8,75 M Kleie Ro
ſchaale 5,30 5,40 M

Halle 13 Juli
Am heutigen
konnte

108 M

1000 K Donau
115 M

Station bei

Raffinade ohne Angebot

ändert

Breslau 12 Juli
pr Juli 54

Bremen 12 Juli

Hamburg 12 Juli

52 Br

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 100,50 bz
Konſol 4200 Anl 105,70 bz

do 40 100,70 bz
3 StaatsSch Sch 97,50 bz
Präm Anleihe 1855 143,75 bz

re u Neum Pfdbr 94,40 bz

Sä J 4Sächſ Rentenbr 4 8 100,20 bz
Hoth Gr Präm Pfdbr 119,25bz
Dtſch Gr C B Pfobr 108,75G
Prß 4 Ctrb Pfdbr 100,30G

do Central do 112,00 G
do Hyp Act B 102,10 bzG

Ruſſ BodenCr do 84,10 bz
do Central do do 81,30 bzG
Amerik Bonds 500 fd 101,10
Zeſt Pap Rente 62,40 bzB
do SilberRente 63,40 bz
talieniſche Rente 86,20 bz

Rumänier 89 108,75 bzG
Ruſſ Engl 590 1872 91,00 bzG

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche
BerlinAnhalter 118,00 bz
Berlin Görlitzer 24,10 bz
Berlin Hamburger 210,60 G
Berl Potsd Magdb
Köln Mindener
n e rhen 25,30 bz
agd Halberſt
do Stamm Pr B
do do COberſchleſiſche A u C 190,50 v
do Lit B gar

KaſchauOderberg 57,00 d 9

B
Thüringer Lit A 162,00 z

do Lit B gar 99,50
do Lit C gar 106,50

Saalbahn St Pr 50,75 bzG

um ihre Kursermäßigungen beſchränkten

Preiſe mit der Courtage
Krin ereW Feinſte 228 230 M Roggen 1000

bis 214 M Gerſte 1000 Kilo
Landgerſte

mittlere 175 185 h Chevaliergerſte 190 bis
ilo

Mais 1000 gefragt Donau 160
amerikaniſcher 138 142 M i23 gefordert Spiritus 10,000 LiterProcente loco unverän

dert Kartoffel 66 Rüben 63 ohne Angebot Rüböl 50

eizen und Roggen billiger kaufen
Weizen 12 Säcke à 85 K br 228 231 M
einzeln 234 geringere und mittlere Waare 207 228 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 210 213 M Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 156 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 104 bis

Rübſen 12 Säcke à 76 K br 216 228 M Mais
165 172

ſpätere Lieferung 130 135 M

Magdeburger Zuckerbörſe
oſten aus erſter Hand

Kornzucker von 96 v von 95 90 32,4032,80
eli

38,50 38,75 Gem Melis I 37,50 38,25 M Rohzucker unver
Tendenz unverändert feſt

Weizen pr Juli 218 Roggen W
pr Juli 180 pr pr Sept Oct 164 Rüböl

pr ept OctSpiritus pr 100 Liter 100 Proz pr JuliAug 62,70 pr Aug
Sept 61,80 pr Sept Oct 57,20

Petroleum feſt Schlußbericht Stan
dard white loco 9,60 bz pr AugDec 9,90 bz

Weizen pr JuliAug 206 Br 205
Gd pr Sept Okt 194 Br 193 Gd Roggen pr JuliAug
68 Br 167 Gd pr Sept Okt 157 Br 156 Gd Hafer feſt

Gerſte ſtill Rüböl geſchäftslos loco 57 pr Okt 59 Spiritus
ſtill pr Juli 522 Br pr Aug Sept 52 Br pr Sept Okt

pr Okt Nov 49 Kaffee ſtetig Umſatz 3000 Sack
Petroleum ruhig Standard white loco 9,50 Br 9,30 Gd r
Juli 9,30 Gd pr Aug Dec 9,90 Gd

Berliner Börſe vom 12 Juli

ſich auf Pro
niedriger als Sonnabend Die

Haltung blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet auch in der
zweiten Börſenſtunde eine 4eke ung die Geſchäftsthätigkeit

wächten ſi
ab Jn der zweiten Stunde zogen Montanwerthe auf ſteigend s
Glasgow 52 s 4 4 an Der geſammte Markt nahm zuletzt eine
etwas freundlichere Phyſiognomie an

tt Körbisd orf Dem uns vorliegenden Geſchäftsberichte pro 1879/80 entnehmen wir Das vergangeue Jahr
brachte eine gute Getreideernte und gegen das Vorjahr höhere
Zucker und Getreidepreiſe aber Beides war nicht im S
den Ausfall o der ſich bei unſerer Rübenernte in Folge

i und des verheerenden Auftretens der
Gamma Raupe herausſtellte Die Ernte betrug in Folge deſſen
pro 1 ha nur 21,779 Kg gegen 31,143 u 34,30 Kg in den bei
den Verjahren und im Durchſchnitt ca 11,000 Kg pro 1 ba we

er erzielte Durchſchnittspreis von 60,09 M für 100 Kg
Zucker aller Produkte wurde dadurch gedrückt daß unſer erſtes

weniger als im andern Jahre polariſirte
und wir 500,000 h vor dem Auftreten der Gammaraube zu

aſis 96 Proz verkauft hatten Das dies
jährige Pera war ein bedeutendes es wurden

chnittlich 91 70 M pro 100 Kg verkauft
Der erzielte Geſchäftsgewinn beträgt incl des vorjährigen Ge

Hiervon ſind verwandt zu ordentlichen

nur um Kleinigkeiten

tande

Abſchreibungen 87,145 32 M zu Erxrtra Abſchreibungen
138,816,887 M Von den verbleibenden 96,285 19 M
wurden dem Reſervefonds 9,628 52 M utgebracht
3 rozent des Aktienkapitals 81,000 ſollenals Dividende gezahlt werden alsdann bleiben als Gewinnvor
trag für nächſtes Jahr 5,656 67 M
Aktivis und Paſſivis mit 5,766,138 10 M
Verluſtkonto balancirt mit 414,669 74 M

Gericht des Börſenvereins Secretairs

Die Bilanz ſchließt in
Das Gewinn und

Weizen 1000 Kilo
97 211 mittlere 31

bei ſehr geringem Geſchäft
geringere 160 170

15 15,50 M Hafer
Stärke 50 Kilo

Kilo 7 Malzkeime50
50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50gft cige 50 6,40 6,59 M

eizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen
50 loco und auf Termine 7,30 M

Bericht von
arkte war die Stimmung recht matt und man

Weizen

H Wagner Sohn
Bezahlt wurde

nur feinſter

amerik 142 145 M
Lupinen 1000 K 112 bis

12 Juli Excluſive ab
Kryſtallzucker I

Gem Raffinade

55 r Okt Nov 55,50

EiſenbahnPrioritätsActien
und Obligationen

41 Brg Märk VI 103,60 G
4 do VII 102,90 G4 do VII 102,90 Gdo IX 106,50 G
r e e 103,20bzBAioſ Ber PMagbd F 102,30 G
Ber h dtetetn gar W

o

4 CölnMind VI 102,30 G
4 HalleSor G gar 104 10G
4 h Mgdb Leipz A 103,30bz
490 do do B 99,90 bzB
r h 76 106,00 G4 i Oberſchl H 103,75 bzG
4 do 1879 104,75V do Coſ Odbg
59 KaſchauOderberg
4 Rechte Oderufer 104,00
490 Reiniſche 102,75 bzB
4 e Rhein Nahe Se 104,00B
41 Thüringer IV S 103,25 G
4 do V S 103,25 G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 146,30 bzG
DiscontoComm 175,50 bz
Leipz Credit Anſt 147,00 bzG
Magdeb Privatbank 11200 G
Meininger Cred Bk 96,90 bzG
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 149,50 B
Sächſ Bank 118,75 bzG
Schleſ BankVerein 106,10 G
Weimariſche Bank 86,25 bzG
Deſſauer Gas 169,00 bzG

Kön u i bzönix Berg 81,25 bz7 rie 47,50 bzG
Vortmunder Union 14,00 v

Sü Bochumer Gußſtahl 82,50 ze Sie re Hörd Hütten Verein 65,00 bzG

F Wafſerſtands Nachrichten
Saale lle 12 li Ab Unterh 1,66 13 Morg 1,65

Trotha 12 i Unterh 1,84 13 Morg 1,82
Unſtrut Artern 12 Juli Unterp 0,46



RNengaſſer Herm Zeidler e eSe el en empfiehlt
von 5 Mk an

Methaniſche Werkſtatt und Vernichlungs Anfktalt e
empfiehlt ſich zur feinſten ſilberweißen Vernicklung aller Arten Jnſtrumente r
und Gegenſtände in Meſſing Stahl Eiſen Kupfer Bronce c als Schutz i

gegen Anlauf und Roſt 3862

o 0 r Oeldruckbildernu h Sstichen Photographien inC a r 0 allen Pormaten in BarockRahmen r Billigste PreiseDen Herren Pferdebeſitzern erlauben
wir uns ergebenſt anzuzeigen daß wir
unter heutigem Datum hier in unſeren
Stallungen Eutritzſcherſtraße 4 ein
ſtehendes Pferdegelchäft

eröffnet haben Unſer ſeit einer langen Reihe von Jahren in ganz Sachſen e
als durchaus ſolid bekanntes Geſchäft werden wir uns auch ferner in

Na Koestler
Buch u Kunsthädlgempf grösste Ausw v Oelgemälden

If

9 Poststrasse 9

Kupfer
und anderen

n

derſelben Weiſe fortzuführen bemühen Durch directen Ankauf bei den güe
tern im Auslande ſind wir in den Stand geſetzt ſtets die billigſten Preiſe zu
notiren Wir ſtellen daher von heute ab einen Transport von ca 40 Stück

v

der ſtärkſten däniſchen Arbeitspferde
für Landwirthe Brauer Spediteure paſſend ſowie

beſte dithmarſche und mecklenburger
Reit und Wagenpferde

zum Verkauf Außerdem trifft Freitag den 18 Juli ein Transport
oſtpreußiſcher Luxuspferde ein

Leipzig den 13 Juli 1880
Baer Sohn aus Jüterbog

Jch habe mich hierſelbſt als Rechtsanwalt niedergelaſſen mit
der Berechtigung zur Praxis bei dem hieſigen Königlichen Land
Gericht und Amtsgericht Mein Bureau befindet ſich
Leipzigerſtraße Nr 16 1 Treppe hoch

Eingang vom großen Sandberg

Freitag den 16 un

Otto Schelper Opernsänger aus

B Kremser

Elslein Iiebstes Elslei

Lieder am Clavier ges
Männerchöre 1 Jung Werners von Rheinberger 2 Ach

a c Mpends 7 Ohr
Concert des studentischen Gesang vereins

Priciericianaa
zu Halle a/S im Saale der Volksschule unter Mitwirkung des Herrn

Leipzig und Herrn Max Bürger
Hofopernsänger aus Gotha

Ouverture zu Iphigenie in Aulis von Gluck
Volkslieder für Soli Männerchor und Orcbester bearbeitet von

Alt niederländische
von Herrn Bürger

m von Cavallo 3 Schön Roh
traut von Veit Heinrich der Finkler Cantate fürSoli Männerchor und Orchester von Pr Wällner

Nummerirter Platz 2 Mbei Herrn Karmrodt Barfüsserstrasse unnummerirt I 50 MK
F lIer ochumurs Rechtsanwalt

I XKdillig und gut
Möbel eigener Fabrik

2489 Geiſtſtraße Nr 63
Anerkannt billigſte Bezugsquelle für einzelne Möbel und beſcheidene

Ausſtattungen Garantie ſolider Arbeit Vorzugspreiſe bei Baarzahlung

e e

Penne Leipzigerſtraße 77

n

e

h h i

r n

990

Abds Billets auf 1 Tag 111
do S Tage III

e
Sc v

Gewerbliche und landwirthscha
Abend 7 Uhr ſpäter 1 Mk mehr

Sonntag den 18 Juli
Ad Schmidt s Extrazügeo ab alle

1 nach Berlin Abf früh die genaue Abfahrts
zeit wird noch ſpäter bekannt gemacht Bille
III El 5 Mk II Cl T Mk Rückf beliebiginnerhalb 6 Tagen mit allen fahrpl Perſonenz

2 nach RIgersburg IImenau und nach ERisenach Abf5 Uhr früh Rückf aus Jlmenau 7 Uhr Abends aus Eiſenach 8 Uhr

Rückf beliebig mit Perſonenz
3 nach Wilhelmshöhe Cassel Abf 5 Uhr früh

beliebig innerhalb 14 Tagen Fahrtunterbrechung auf Rücktour in
Eiſenach Erfurt Weimar geſtattet ebenſo auch Schnellzugbe
nutzung gegen geringe Nachzahlung Billets auf 14 Tage gültig
1Iſ El 9 Mk 80 Pfg II Cl 14 Mk 60 Pfg

Billet Verkauf zu obigen Extrazügen nur bis u Dounerstag

Sonnabend 17 Juli er 11 Uhr 58 Min Vormitt
uſtelgend über Magdeburg Uelzen 7 kein
Umſteigen tückfahrt beliebig ine e Hamburg genBillets II Cl Mk 23 III Cl Mk 16 werden nur bis Mittwoch

14 Juli Mittags J ſpäter 1 Mk mehr e ausgegeben bei K
Nach Außerhalb uur gegen vorherige Ein

ſendung des Betrages und 35 Pfg Porto Ankunft in Hamburg 7,20 Abds

Billets

ahrt

Cl 5 Mk I Cl MkII 10 2
Rückfahrt

bei Stein brecher JasperAusstellung des Pfalzgaues
T U M ANNIEEBEIM I880

Unter dem Protectorat Sr Kgl Hoheit des Grossh Friedrich von Baden

Eröffnung am 11 Juli 1880
RWinktritt K I 13690Loose à 2 M Auf 10 Loose 1 Freiloos durch Herrn F Nestler E 5s 2

in Nordhauſen 1880
Eröffnung am 15 Juli

800 Ausſteller

e auf den Harz und das Kyff
häuſer Gebirge Concerte im Aus
ſtellungspark Geäöffnet täglich von
Morgens 9 Uhr ab

5Schaum s Haupt Reſtaurant
in der Gewerbeausſtellung

in Nordhauſen
empfiehlt ſich den geehrten Beſuchern
derſelben ganz ergebenſt

Diners von M I,25 bis M 3
ſtets reichhaltige Speiſekarte Moſel
wein in Gläſern à Tulpe 50 Pfg in
Flaſchen von 1 Mk 25 Pſg an ächt
Bairiſch und gutes Lagerbier vom Eis
Die Preiſe für Speiſen und Getränke
ſind wie in jeder ſoliden Reſtauration
geſtellt

Zu Zeit empfehle mein dicht
dabei liegendes großes Reſtaurant zur

R Hoffnung mit prachtvollen Garten
janlagen

Täglich Table dhote von 3
J Uhr preiswürdige Weine und Biere
reich ausgeſtattete Speiſekarte

Der Ausgang meines Gartens iſt
dem Eingang der GewerbeAuſtellung
gegenüber

Nordhauſen im Juli 1880
August Schaum

Gliricin
neueſtes unfehlbares Mittel zur Ver
tilgung von Rutten giftfrei un
ſchädlich für Hausthiere giebt ab in
Doſen à 190 209 2 400
Die Löwenapotheke in Kemberg

Reg Bez Merſeburg
Beſtellungen per Poſt werden um

S Zur Gewerbe Ausſtellung Aordhauſen a Harz

Restaurant Rievenhaus V R Schneegass
Die geehrten auswärtigen Beſucher der

Nordhäuſer Gewerbe Ausſtellung
S beehre ich mich auf die während der Ausſtellung in meinem Lokale

A getroffenen Einrichtungen ganz beſonders aufmerkſam zu machen

Ohne Wein zwang Brs
zu jeder Tageszeit alſo auch täglich vor Beginn und nach Schluß
der Ausſtellung Kalte und warme Speisen a Ia carte

ſowie Piners von Ohne vorherige Beſtellung
J Weine u Biere in guten Luglitäten

das Rinne derS re vom BahuhofeS nach dem Ausstellungsplatze

Von heute ab ſtehen
jede Woche große Trans
porte beſter Zugochſen

l zum Verkauf imGaſthof zum Rothen Roß in Halle aS
S Freitag ſteht ein großer Trans

V port ſehr preiswerther beſter Schwein
furter Zugochſen zum Verkauf bei

Gebr Fräedmann
Täglich gehen mir Anerkennungen

über die vorzügliche Wirkung dieſes
Mittels zu E Raettig Apotheker

Ausſichtsthurm mit prachtvoller

gehend ausgeführt 2936

s e
Gewerbe Ausſtellungg h ääöherbe

m ſtempel ſowie jede
Gravierarbeit liefert

ſauber und billig
Wilh Rebettge

C Graveur

gr Steinſtr 18
gegenüber Hötel
Stadt Hamburg

Se Geldſchrankfabrik
I Anton Kern Gera

empf bewährtes Stahl
panzerfabrikat ſowie

S diebesſichere Cassetten

SF
Nähmaſchinen

Reparatur Werkſtatt
Plissè Brennerei
gr Ulrichsſtr 47

Jn allen Buchhandlungen vorräthig

Der Hausgarten

er

als Blumen Gemüſe und Obſtgarten
it Abbildungen

Von Je Weſſelhöft 11 Auflage
Preis 2,50 geb 3,50

Verlag von Otto Hendel in Halle
500 Mk Dem der beim Gebrauch

von K Kauffmann s

Tann wasserjemals wieder z bekommt
oder aus dem Munde riecht à Fl
60 Pfg und 1 Mark

S Alle ähnlich angebotenen Fabrikate ſind Nachahmungen des meinigen

K Kaufmänn Berlin S W
GeneralDepot in Halle bei Herrn
erm Köhler gr Steinſtr 14
Maſtvieh Verkauf
Fette Ochſen Kühe und Ferſen

wegt Aclolf Stern feld
60 Gr Ulrichsſtraße 60

Einmache gläſer
Bohnenmeſſer
Kirſchentkerner
Wäſcherollen
Wringmaſchin

maſchinen
Fliegenſchränke
Fruchtpreſſen
Waſchtiſche
Eisſchränke
Fleiſchhack Ma

ſchinen
blau email Koch
u Bratgeſchirre
in größter Auswahl

empfiehlt
r diepermanente Aus

ſtellung für Haus
u Küchenbedarf

lewpelmann C

S krauseKleinſchmieden 8

Glacçé IIandschuhe
hellf 2knöpf Damenhandſchuhe à P 1
Weidenplan 4 R Ritter

Strohhüte
und Blumen empfiehlt wegen vor
gerückter Saiſon in großer Auswahl
zum Selbſtkoſtenpreiſe Das Waſchen
Färben u Moderniſiren der Stroh
hüte liefert binnen 3 Tagen die
Hutfabrik von 13866A Lehmann Schmeerſtr

Rheinischer Hof
71 Leipzigerſtraße 71

Jeden Mittwoch und Sonnabend
regelmäßig Abends von 7 h Uhr ab

Garten Concert
Bei ungünſtiger Witterung in den

Reſtaurationsräumen
Entree füv Nichtabonnenten 20

NB Abonnementsbillets 2Mk
für die ganze Saiſon gültig ſind in
allen Geſchäften der Herren Stein
brecher e Jasper zu haben

Hochachtend August Riedel

Lüderitz s Berg
W Heute Mittwoch
Sperkkuchen

Gevellschaftohaus Memit
Heute Mittwo

Geſellſchaftstag
Fr Obſt und Kaffeekuchen

Nesse s Hotel Stadt Berlin
Halle a Leipzigerſtraße 47

ganz nahe am Bahnhof
neurr Beſitzer N Nesse

Fremdenzimmer bei billiger Preis
ſtellung

I 9Schiepe s Restauration
Liebenauerſtraße 9

Mittwoch Nachmittag Gänſe und
Enten Auskegeln wozu freundlichſt
einladet F Schiepe

7 JMHassler scher Verein
Mittwoch den 14 Jali Abends 6 Ubr

Uebung für den ganzen Chor
im Saale der Volksschule Für Neuein
tretende bin ich zwischen 3 uod 4 Uhr
zu sprechen O A Massler

Stenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg

n W Jahn eher rnverein

V I 3 Abends 8 UhrUebungSr im ParadiesDer Vorſtand
Hall Turner Feuerwehr

Dienstag den 13 Juli

n van ofebung RathshofDas Tönithneo

Wir warnen hiermit einen Jeden in
und außerhalb Halle dem Reſtauxateur
Heinrich Baumgarten und ſeiner
Frau nichts mehr auf unſern Namen
zu borgen und ſonſt dergleichen etwas

a wir nicht mehr zahlen
Die Eheleute Muschter

Für die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme bei dem Begräbniß
unſeres guten Bruders und Schwagers
des Schiffseigners und Gutsbeſitzers
Gustav Schumer in Keuſchberg
e W ſog b die tieferen orte de errn PaſtorMeyer ſagen beſten Dank Pot

Die Hinterbliebenen
Ein überzähliges Ackerpferd ver

kauft billig Möderau Nr 9Marienſtraße Ia ſtehen zum Verkauf
Zabenſtedt Nr 1 bei Gerbſtedt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage

empfiehlt ſeine freundlich eingerichteten

m

W

W

e
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